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(54) Antriebsvorrichtung für ein landwirtschaftliches oder industrielles Nutzfahrzeug und 
Verfahren zum Betreiben einer Antriebsvorrichtung

(57) Die Erfindung betrifft eine Antriebsvorrichtung
(10) für ein landwirtschaftliches oder industrielles Nutz-
fahrzeug. Die Antriebsvorrichtung (10) umfasst einen
Verbrennungsmotor (12), einen Kühler (14) eines Kühl-
kreislaufs (16), einen Generator (18) und einen Lüfter
(20). Mit dem Lüfter (20) ist Luft durch den Kühler (14)
bewegbar. Der Lüfter (20) ist benachbart zum Kühler (14)
angeordnet. Der Lüfter (20), der Verbrennungsmotor
(12) und der Kühler (14) sind in einem Motorraum (15)
angeordnet. Der Generator (18) ist vom Verbrennungs-
motor (12) mechanisch antreibbar. Der Generator (18)
ist von einer anderen als der dem Kühler (14) zugewand-
ten Seite des Verbrennungsmotors (12) mechanisch an-

treibbar. Mit dem Generator (18) ist elektrische Energie
erzeugbar. Des Weiteren betrifft die vorliegende Erfin-
dung ein Verfahren zum Betreiben einer Antriebsvorrich-
tung (10). Der Lüfter (20) soll mit einer Drehzahl betreib-
bar sein, welche den momentanen Anforderungen an die
Kühlleistung des Kühlers (14) bzw. des Kühlsystems (16)
des Verbrennungsmotors (12) angepasst ist und somit
unabhängig von der Drehzahl des Verbrennungsmotors
(12) einstellbar ist. Die erfindungsgemäße Antriebsvor-
richtung (10) ist dadurch gekennzeichnet, dass eine elek-
trische Maschine (26) vorgesehen ist, welche mit der von
dem Generator (18) erzeugten elektrischen Energie an-
treibbar ist und mit welcher der Lüfter (20) mechanisch
antreibbar ist.
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